
L E C K E R

B I S S E N

L A U F F E N

N E C K A RWein
auf der Insel

5. bis 7. Sept.
Rathausburg Lauffen a.N.

Genießen Sie 
Lauffener Weine 
und Feinkost – 
präsentiert 
im stilvollen 
Ambiente 
des Lauffener 
Rathaushofes.

Wir freuen uns 
auf Sie:
Sa (5. Sept.) 
ab 17 Uhr  
So (6. Sept.) 
ab 11 Uhr  
Mo (7. Sept.) 
ab 17 Uhr

 

Aktuelles Kultur Amtliches
Stadt-
gärtnerei 
ist auch 
während 
der Ferien 
voll im  
Einsatz ...
(Näheres S. 8)

 Bürgermeister-
sprechstunde  
am Samstag,  
5. September von 
10 bis 12 Uhr im 
Bürgerbüro am Bahnhof (Seite 3)

 Aktionstag der Freiwilligen Feuer-
wehr am Sonntag, 13. September auf 
dem Kiesplatz (Seite 4)

 Öffentliche Stadtführung durch das 
historische Städtle am Samstag, 19. 
September (Seite 9)

 Sonntag, 20. September, 
15 Uhr: Mut statt Hut  
im Gepäck –  
Reisende Frauen  
in früheren Zeiten  
(Seite 9)

 Städtische Einrichtungen sind am 
17. September ganztägig geschlossen 
(Seite 10)

 Schuss- oder andere Vergrämungs-
apparate dürfen zwischen 19 Uhr und  
7 Uhr nicht betrieben werden
(Seite 10)

 Meine Zukunft Steuern? – Aus-
bildung beim Finanzamt (Seite 10)

36. Woche� 03.09.2015
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Wichtige Telefonnummern und Öffnungszeiten
Stadtverwaltung Lauffen a.N.� Tel. 106-0
� Telefax: 07133/106-19
� Internet-Adresse http://www.Lauffen.de
� Redaktion Lauffener Bote: bote@Lauffen-a-n.de
Bürgerbüro Lauffen a.N.� Tel. 07133/2077-0/Fax 2077-10
Sprechstunden Bürgerbüro
Montag bis Freitag jeweils� 8.00 bis 18.00 Uhr
Samstag� 9.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunden übrige Ämter:
Montag bis Freitag jeweils� 8.00 bis 12.00 Uhr
außerhalb dieser Zeiten gerne nach Vereinbarung
Bürgerreferentin� Tel. 106-16
Bauhof� Tel. 21498
Stadtgärtnerei � Tel. 21594
Städt. Kläranlage� Tel. 5160
Freibad „Ulrichsheide“� Tel. 4331
Begegnungsstätte für Ältere, Bahnhofstr. 27� Tel. 9018283
Stadthalle/Sporthalle� Tel. 12911 oder 0172/5926004
BÖK, (Bücherei, Öffentlich, Katholisch)� Tel. 200065
Kindertagesstätten/Kindergärten
Kindergarten Städtle, Heilbronner Straße 32� Tel. 5650
Kindergarten Herrenäcker, Körnerstraße 26/1� Tel. 14796
Kindergarten, Charlottenstr. 95� Tel. 16676
Kindergarten Karlstraße, Karlstr. 70� Tel. 21407
Kindergarten, Brombeerweg 7� Tel. 963831
Kindergarten Neckarstaße 68� Tel. 2039283
Johannes-Brenz-Kindergarten, Herdegenstr. 10� Tel. 5749
Louise-Scheppler-Kindergarten, Schulstr. 7� Tel. 5769
Paulus-Kindergarten, Schillerstr. 45/1� Tel. 6356
Regiswindis-Waldorfkindergarten, Kneippstr. 7� Tel. 204210/11
Schulen
Herzog-Ulrich-Grundschule, Ludwigstr. 1� Tel. 5137
Hort u. Kernzeitbetreuung Herzog-Ulrich-Grundschule� Tel. 963125
Hölderlin-Grundschule, Charlottenstr. 87� Tel. 4829
Hort u. Kernzeitbetreuung Hölderlin-Grundschule� Tel. 962340
Hölderlin-Gymnasium, Charlottenstr. 87� Tel. 7673
Hölderlin-Werkrealschule, Herdegenstr. 15� Tel. 7901
Hölderlin-Realschule, Hölderlinstr. 37� Tel. 6868
Erich-Kästner-Schule, Förderschule, Herdegenstr. 17� Tel. 7207
Schulsozialarbeit für Werkrealschule� Tel. 0172/9051797
Schulsozialarbeit für Real-/Erich-Kästner-Schule� Tel. 0173/9108042
Schulsozialarbeit für Herzog-Ulrich-Schule� Tel. 0173/8509852
Schulsozialarbeit für Gymnasium/Hölderlin-Grundschule� Tel. 2024884
Kaywald-Schule f. Geistig- und 
Körperbehinderte, Charlottenstr. 91� Tel. 98030
Musikschule Lauffen a.N. und� Tel. 4894
Umgebung, Südstraße 25� Fax 5664
Volkshochschule, Rathaus EG� Tel. 106-51
Anmeldung auch im Bürgerbüro� Fax 9014347
Museum der Stadt Lauffen a.N. � Tel. 12222
Öffnungszeiten: Samstag und Sonntag jeweils 
14.00 bis 17.00 Uhr sowie nach Vereinbarung
Polizeirevier Lauffen a.N.� Tel. 20 90 oder 110
Feuerwehr Notruf� Tel. 112
Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N.� Tel. 21293
Stadtwerke GmbH (Gas, Wasser)� Tel. 07131/562562 
nach Dienstschluss� Tel. 07131/562588
Stromstörungen� Tel. 07131/610-0
Notariate
Notariat I; Tel. 2029610 – Notariat II; Tel. 2029621
Häckselplatz  (Sommeröffnungszeiten) 
Fr. von 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. von 11.00 –16.00 Uhr 
Recyclinghof  (Sommeröffnungszeiten) 
Do. und Fr. 16.00 – 18.00 Uhr, Sa. 9.00 – 16.00 Uhr
Mülldeponie Stetten� Tel. 07138/6676
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag, von 7.45 bis 12.00 Uhr und 
von 13.00 bis 16.30 Uhr, samstags: von 9.00 bis 11.30 Uhr
Die wöchentliche Müllabfuhr erfolgt in der Regel mittwochs von  
6.00 bis 16.00 Uhr.

Deutsche Bahn AG, ReiseZentrum Lauffen a.N.
Öffnungszeiten: Mo. – Fr. 8.30 – 12.00 Uhr und 13.00 – 17.00 Uhr, Infos 
unter Service-Nr. 01805996633 (gebührenpfl.) oder unter www.bahn.de 
reine Fahrplanauskunft unter 0800/1507090 (gebührenfrei)

Postfiliale (Postagentur)
Getränkemarkt GEFAKO, Bahnhofstr. 49, Mo. bis Do., 9 bis 13 Uhr;  
14 bis 18.30 Uhr, Fr., 9 bis 18.30 Uhr, Sa., 8.30 bis 13 Uhr
Schreibwaren JOSCH, Schillerstr. 18, Mo. bis Fr., 8.30 bis 13 Uhr,  
14.30 bis 18.15 Uhr; Sa., 8 bis 13 Uhr

Informations-, Anlauf- und Vermittlungsstelle 
IAV-Stelle für ältere, hilfebedürftige u. kranke Menschen  
und deren Angehörige 
Kontaktperson: Frau Brigitte Gröninger� Tel. 9858-25

Beschützende Werkstätte – Eingliederungshilfe
Kontaktperson: Oliver Beduhn� Tel. 2023970

Diakonie-Sozialstation Lauffen-Neckarwestheim-Nordheim
Pflegedienstleitung: Schwester Brigitta� Tel. 9858-24
Nachbarschaftshilfe: Schwester Brigitte Essen auf Rädern � Tel. 9858-26

Wochenenddienst
05./06.09.2015: Schwestern Manuela,  Madeleine, Petra, Bettina V., 
Diana, Pfleger Tobi 
Gemeindeschwestern, Rieslingstr. 18� Tel. 9858-24
Hospizdienst, Frau Lore Fahrbach� Tel. 14863

Krankenpflege
Arbeiter-Samariter-Bund, Bahnhofstr. 39, Lauffen� Tel. 9530-0
Häusliche Krankenpflege� Tel. 9530-11
Mobiler Sozialer Dienst� Tel. 9530-11
Essen auf Rädern� Tel. 9530-15
d‘hoim Pflegeservice� Tel. 07135/939922
Seniorenzentrum Haus Edelberg, Klosterhof 1 – 3
Senioren-Pflegeheim Haus Edelberg� Tel. 991-0, Fax 991-499

Ärztlicher Notdienst 
Montag – Freitag: 19 bis 7 Uhr: Notfallpraxis Talheim, Rathausplatz 16,  
Samstag, Sonn- und Feiertag: 
8 bis 20 Uhr: Notfallpraxis am Krankenhaus Brackenheim, Wendelstr 11,  
20 bis 8 Uhr: Notfallpraxis Talheim
Zentrale Rufnummer:� 07133/900790
HNO-Notdienst, Am Gesundbrunnen 20 – 26, 74078 Heilbronn, 
Samstag, Sonntag und Feiertage von 10 – 20 Uhr, ohne Voranmeldung

Kinderärztlicher Notfalldienst
an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8.00 bis 22.00 Uhr in der Kinder-
klinik Heilbronn. Werktags 19 – 22 Uhr in der Kinderklinik Heilbronn; für 
unaufschiebbare Notfälle vor 19 Uhr kann der diensthabende Kinderarzt 
unter Tel. 19222 (Leitstelle) erfragt werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Die im Landkreis Heilbronn eingeteilten Praxen
erfahren Sie unter� Tel. 0711/7877712
Bereitschaftsdienst der Augenärzte
kann vom DRK Heilbronn unter Tel. 19222 erfahren werden.

Unfallrettungsdienst und Krankentransporte
Bundeseinheitliche Rufnummer (ohne Vorwahl)� Tel. 112
Krankentransporte (vom Festnetz, ohne Vorwahl)� Tel. 19222

Hebammen
Caroline Eisele, Tel. 9294757, Katrin Geltz, Tel. 0162/4453255

Tierärztlicher Notdienst für Kleintiere
05./06.09.2015
Dr. Villforth, Heilbronn� Tel. 07131/30003
TÄ Rebscher, Untereisesheim� Tel. 07132/381966

Wochenenddienst der Apotheken, jew. ab 8.30 Uhr
05.09.: Hirsch-Apo., König-Wilhelm-Str. 37,Ilsfeld� Tel. 07062/62031
06.09.: Stadt-Apo., Marktstr. 15, Brackenh.� Tel. 07135/6530

Herausgeber des amtlichen Orts- und Mitteilungsblattes „Lauffener Bote“ Stadt Lauffen a. N.
Verantwortlich für den Inhalt mit Ausnahme des Anzeigenteils: Bürgermeister Waldenberger
Verantwortlich für den Anzeigenteil: WALTER Medien GmbH, Raiffeisenstraße 49 – 55, 74336 Brackenheim,
Telefon (07135) 104 - 200, Fax 104 - 160.
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Tag des offenen Denkmals: 
Hölderlin-Wohnhaus öffnet seine Pforten

Am 13. September kann das 
Hölderlin-Wohnhaus, Nordheimer 
Straße 5, von 11 bis 17 Uhr be-
sichtigt werden. 

Im Rahmen des bundesweiten 
Denkmaltages wird das Anwesen, 
das Anfang des Jahres von der Stadt 
Lauffen erworben wurde, zur freien 
Besichtigung für die Öffentlichkeit 
zugänglich gemacht. 
Führungen zur Baugeschichte finden 
um 14 und 15 Uhr durch das Büro 
Strebewerk statt. Das Büro aus 
Stuttgart hat in den vergangenen 
Monaten die Bestandsaufnahme 
und bauhistorische Untersuchung 
des Anwesens zur Vorbereitung der 
Sanierung durchgeführt. 
Eine Anmeldung zu den Führungen ist 
nicht erforderlich.
Das Haus wurde 1750 vom Großvater 
des Dichters erbaut, 1850 erweitert 
und umgebaut. 

Das denkmalgeschützte Anwesen 
umfasst etwa 700 m2 und hat in vielen 
Teilen den ursprünglichen Charakter 
bewahrt.
Sehenswert sind u. a. das barocke 
Treppenhaus sowie weitere bauzeit-
liche Ausstattungen, der imposante 
Gewölbekeller mit gestampftem 
Lehmboden und eine barocke Stuck-
decke im Dachgeschoss.
Eine Verpflegungsmöglichkeit sowie 
Toiletten (nicht barrierefrei) sind 
im Rahmen des Museumscafés im 
nahe gelegenen Museum im Kloster 
verfügbar. Hier besteht auch die 
Möglichkeit zur Besichtigung des 
Hölderlinzimmers und der aktuellen 
Ausstellung über Robert Gradmann.
� W

Dritte Jungweinprobe im 
Herzog-Christoph-Saal der Alten Kelter
Wein in der Kelter am Samstag, 21. November
Im Jahr 2013 bekam Wein auf der 
Insel eine Tochter – Wein in der 
Kelter. Die dritte Jungweinprobe 
findet am Samstag, 21. November 
2015, im Herzog-Christoph-Saal 
der Alten Kelter in der Heilbronner 
Straße 39 statt.
In 300 Quadratmetern schönstem 
historischem Gemäuer können die 
feinsten und jüngsten Tropfen von 
insgesamt zehn teilnehmenden ört-
lichen und mit Lauffen am Neckar 
verbundenen Weinbaubetrieben ver-
kostet werden. Zusätzlich zu ihren 
„Jüngsten“ werden die Betriebe 
nämlich auch ihre „Erlesensten“ mit 
im Gepäck haben. Für die passende 
kulinarische Ergänzung sorgt das Fein-

schmecker-Restaurant Bürgerstube. 
Selbstverständlich wird zu den Proben 
auch Wasser gereicht. Musikalisch 
begleitet wird die feine Jungwein-
verkostung von dezenten Klängen 
des Trios „Soul Control“ mit Liedern 
von Michael Bublé, Frank Sinatra und 
Norah Jones.
Im Eintritt von 10 € sind alle Proben 
sowie Wasser inbegriffen, Speisen 
exklusive. Die Eintrittskarten sind 
limitiert. Der Verkauf startet bei 
Wein auf der Insel. Dort können 
Sie an allen Weinständen Eintritts-
karten erwerben. Ab Montag, 7. 
September, sind die Eintrittskarten 
auch im Bürgerbüro (Bahnhofstraße 
54, 07133/20770, info@lauffen-a-n.
de) erhältlich.� W

Bürgermeistersprechstunde im BBL
Die nächste offene Sprechstunde des Lauffener Bürgermeisters findet 
am Samstag, 5. September, von 10 bis 12 Uhr im Bürgerbüro am Bahn-
hof (BBL) statt.

Fragen und Anliegen aus der Mitte der Bürgerschaft können dem Bürger-
meister bei der regelmäßig am ersten Samstag im Monat stattfindenden 
Sprechstunde persönlich vorgetragen werden.� W
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Neckaraktionstag am 27. September auf dem Kies und im  
Oberwasser
Vielfältige Aktionen rund um den Fluss – Beachvolleyballturnier

Im Rahmen des Neckaraktions-
tages im Jahr 2013 wurde der um-
gestaltete Kiesplatz eingeweiht. 

Seither hat sich vor allem in hinteren 
Teil des Kiesplatzes noch einiges 
getan. Für die Kleineren wurde der 
Spielplatz neu gestaltet. Seit Anfang 
August gibt es zudem für Jugend-
liche ein Beachvolleyballfeld sowie 
eine attraktive Aufenthaltsfläche mit 
einem Holzdeck. Am Neckaraktions-
tag findet auf dem Beachvolleyball-
feld ein Beachvolleyballturnier statt.
Das Turnier beginnt um 14.30 Uhr. Ge-
spielt wird auf Zeit mit 2 x 10 bzw. 7.30 
Min., je nach Anzahl der angemeldeten 

Mannschaften. Teilnehmen können 
maximal 6 Mannschaften, mit je 
vier Spielern. Anmeldungen bitte bis 
Mittwoch, 23. September, an Herrn 
Reichert, ludger_reichert@web.de. 
Bei der Anmeldung sollte ein An-
sprechpartner mit E-Mail-Adresse 
und Telefonnummer sowie ein Mann-
schaftsname benannt werden.
Unter dem Titel „Wissen und Genuss 
rund um den Neckar“ stehen die Ver-
anstaltungen auf dem Kiesplatz. Von 
11 bis 18 Uhr bietet Lauffen a.N. den 
Besuchern einen spannenden, unter-
haltsamen und zugleich informativen 
Tag für die ganze Familie mit:
• �Fischmobil des Landesfischerei-

verbandes BW (LFVBW) und 
Präsentation von Neozoen aus dem 
Neckar, Quiz für Jung und Alt zum 
Thema Neozoen, Fang und Ver-
zehr von Grundeln am Neckarufer, 
Schauaquarien mit Flusskrebsen und 
Fischen (Bund für Umwelt und Natur-
schutz Deutschland e.V. und LFVBW) 

• �Naturtretstelle an der Zaberfurt, 
Kneippanlage mit Tretbecken 
hat geöffnet, stündlich finden 
Führungen durch die Kneippanlage 
statt, Bewirtung mit Kaffee und 
Kuchen (Kneippverein) 

• �Tourismusinformationsstand der 
Stadt und der Region (Stadt Lauffen 
a.N. und Neckar-Zaber-Region) 

• �Regionalmarkt mit regionalen 
Produkten, die mit dem Neckar in 
Verbindung stehen – Verkostung 
und Verkauf 

• �Rollende Vinothek Lauffen a.N. mit 
Köstlichkeiten aus Küche und Keller 
sowie Kaffee und Kuchen 

• �Spielmobil – Spielstraße für Kinder 
und vieles mehr.

In Kooperation mit dem Wasser- und 
Schifffahrtsamt, Außenstelle Lauffen, 
werden mit einem Arbeitsboot 
Schleusenrundfahrten angeboten. 
Abfahrten sind um 11, 13 und 15 Uhr 
an der Anlegestelle am Kiesplatz. 
Auf der Fahrt sehen Sie die Altstadt 
und den Rathausfelsen vom Wasser 
aus und erleben eine Schleusung. 
Dauer etwa 1,5 Std. Pro Fahrt können 
maximal 30 Personen teilnehmen.
Im Oberwasser der Schleuse bietet der 
Lauffener Segelclub Neckar e.V. von 
13.30 bis 18 Uhr Schnuppersegeln an. 
Im Ufercafé am Clubgelände können 
die Kräfte wieder gestärkt werden.
Die Zugvögel bieten zwischen 12 und 
18 Uhr an ihrer Kanustation Kanu-
touren und Schnupperpaddeln an. 
Rundtouren können in Eigenregie 
durchgeführt werden. Geeignet 
auch für Anfänger und Familien mit 
kleineren Kindern. Termine erhalten 
Sie nach Anmeldung.� W

Aktionstag Feuerwehr
Am 13. September findet ein 
Aktionstag rund um die Freiwillige 
Feuerwehr Lauffen auf dem Kies-
platz statt. Zwischen 14 und 17 
Uhr können Sie sich ein Bild von 
der vielfältigen und wichtigen 
Arbeit der Feuerwehr machen. Die 
Mitglieder der Freiwilligen Feuer-
wehr stehen für Gespräche zur Ver-
fügung. 
Mit zahlreichen Infoständen und 
einer großen Fahrzeugausstellung 
an Land und auf dem Wasser, gibt 
sie Ihnen einen Einblick in das Auf-
gabenspektrum und das ehrenamt-
liche Engagement. Sie können dabei 
hautnah einige Vorführungen und 
gemeinsame Übungen, wie zum Bei-
spiel das Löschen eines echten Feuers, 
das Probetragen eines Atemschutz-

gerätes, Testen eines Strahlrohres 
und der Umgang mit hydraulischem 
Rettungsgerät erleben. 

Was, wenn
 keiner kommt? 
Mach mit,
 werde jetzt aktiv!

Wir suchen
Dich!

www.kfv-heilbronn.de
Feuerwehren des Stadt- und Landkreises Heilbronn

www.kfv-heilbronn.de

Sofern dabei Ihr Interesse geweckt 
ist, können Sie bei einem Schnupper-
termin am 28. September unver-
bindlich Einblick in die Übungsarbeit 
vor Ort bei der Feuerwehr Im Brühl 
nehmen.
Auch für die kleinen Gäste und 
Jugendlichen hat die Jugendfeuer-
wehr Lauffen einige Stationen, wie 
zum Beispiel eine Hüpfburg oder das 
beliebte Spritzspiel vorbereitet.
Die Vinothek auf dem Kiesplatz sorgt 
mit einem umfangreichen Sortiment 
für die Bewirtung an diesem Aktions-
tag.
Verschaffen Sie sich einen Ein-
druck von der wichtigen Arbeit und 
würdigen Sie diese mit einem Besuch! 
Die Freiwillige Feuerwehr Lauffen a.N. 
freut sich auf Sie am 13. September 
auf dem Kiesplatz.� W
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Aktuelle Termine 
Mit unseren Gästeführern auf Entdeckungstour!

Samstag, 5. September – LandArt
14 Uhr: Bei einem Septemberspazier-
gang im Naturparkzentrum Zaberfeld 
sehen Sie die Natur einmal mit ganz 
anderen Augen. Mitzubringen sind: 
Fotoapparat und gute Laune, Preis: 
6 € pro Person, Info/Anmeldung bei 
Annette Pfeiffer, 0175/5552788 oder 
zabergast@web.de

Sonntag, 6. September – Führung 
auf Schloss Liebenstein
14 Uhr: Der Burgexperte Nicolai 
Knauer führt in historischer Ge-
wandung als Albrecht von Liebenstein 
durch das große Schlossareal und er-
klärt in unterhaltsamer Weise die ver-
schiedenen Bauwerke des Schlosses. 
Treffpunkt: an der Übersichtstafel im 
Schlosshof, Preis: 3 € pro Person, Info/
Anmeldung: nknauergd@t-online.de

Freitag, 11. September – Märchen-
wanderung zur Dämmerstunde
18 Uhr: Der Wald ist ein märchenhafter 

Ort für ein ganz wundervolles Ferien-
erlebnis für die ganze Familie. In der 
freien Natur gibt es Märchen zu hören 
und Geheimnisvolles zu entdecken. 
Treffpunkt: Parkplatz Ehmetsklinge in 
Zaberfeld, Dauer: 2,5 Stunden, Preis: 
20 Euro/Familie. Info/Anmeldung: 
WaldNetzWerk, Tel. 07131/9941181, 
E-Mail: buero@waldnetzwerk.org
Sonntag, 13. September – Heuchel-
berg auf Rad und Pfad
10 Uhr: Entdecken Sie mit dem zerti-
fizierten Tourenguide Wolfgang 
Keimp auf neuen Wegen den Natur-
park. Gewinnen Sie Einblicke in die 
Kulturlandschaft und kulinarischen 
Genüsse. Dauer: ca. 6 Stunden, davon 
Fahrtzeit 4 Stunden, Länge: 50 km. 
Preis: 17 € pro Person, Einkehr unter-
wegs auf Selbstzahlerbasis. Leihräder 
oder E-Bikes auf Anfrage. Es be-
steht Helmpflicht! Info/Anmeldung: 
Wolfgang Keimp, Tel. 0174/9297585, 
E-Mail: wo.keimp@t-online.de oder 
beim Neckar-Zaber-Tourismus.

Sonntag, 13. September – Von der 
Traube zum Wein
14 Uhr: Zurzeit der Weinlese geht es 
über den Michaelsberg. Es werden 
Trauben und Weine verkostet und 
verglichen, dazu gibt es ein kleines 
Handvesper. Preis: 17 € pro Person. 
Treffpunkt: Cleebronn, Parkplatz am 
Näser, Dauer: ca. 3 Stunden. Info/
Anmeldung bei Ilse Schopper, Tel. 
07046/4073176 oder i.r.schopper@
gmx.de
Sonntag, 13. September – Nord-
heim gestern und heute
14:30 Uhr: Dorfführung mit Abschluss 
im Rathauskeller. Treffpunkt: Kirch-
platz Nordheim. 2 € pro Person. Info/
Anmeldung von Gruppen bei Harald 
Böhret, Tel. 07133/7302.
Neckar-Zaber-Tourismus e. V., Heil-
bronner Straße 36, 74336 Bracken-
heim, Tel.: 07135/933525, Fax: 
933526, E-Mail: info@neckar-zaber-
tourismus.de, www.neckar-zaber-
tourismus.de. ÖZ: Mo., 9 – 13 Uhr, Di. 
– Fr., 9 – 18 Uhr, Sa., 10 – 13 Uhr.� W

Neu geschaffenes Siegel „Top Ausbildungsbetrieb“ geht an  
Metalltechnik Hemmerlein 

Analysieren, hinterfragen, ver-
bessern – neun Handwerks-
betriebe aus der Region Heil-
bronn-Franken haben sich damit 
im vergangenen Jahr beson- 
ders intensiv beschäftigt. Sie er-
probten das neue Angebot der 
Handwerkskammer Heilbronn-
Franken zur Verbesserung der 
Betrieblichen Ausbildungsquali-
tät. Belohnt wurden Sie dafür 
jetzt mit dem neu geschaffenen 
Siegel „Top Ausbildungsbetrieb“ 
– als erste im gesamten Kammer-
gebiet. Die Firma Metalltechnik 
Hemmerlein in Lauffen a.N. gehört 
mit zu diesen Betrieben.
Gründe für mehr Qualität in der 
Ausbildung gibt es für Handwerks-
betriebe viele. Die Kluft zwischen 
dem Bedarf an Nachwuchs in den Be-
trieben und der Anzahl an Bewerbern 
wird zunehmend größer. Das Hand-

werk steht in Konkurrenz zu weiter-
führenden Schulen, Studium und 
großen Industrieunternehmen. Aus-
bildung ist aber die Basis zukünftigen 
Erfolges. 
Die Ausbildungsqualität in Hand-
werksbetrieben soll für Außen-
stehende transparenter werden. Das 
Ziel hat sich die Handwerkskammer 
Heilbronn-Franken gesetzt und ver-
gibt ab sofort das Gütesiegel „Top Aus-
bildungsbetrieb“. Bewertet werden 
daher nicht die Ausbildungsinhalte. 
Die müssen laut Ausbildungsver-
ordnung ohnehin bundesweit gleich 
sein. Im Fokus steht die methodische 
Umsetzung und Vermittlung der 
Inhalte. Somit steht bei dem Siegel 
auch keine pauschale Bewertung im 
Vordergrund. Anhand eines Diagnose-
bogens und durch Gespräche mit 
Ausbildern und Auszubildenden wird 
individuell festgelegt, auf welchem 
Stand der jeweilige Betrieb ist. Sind 75 
Prozent der Kernbereiche im grünen 
Bereich, gibt es das Gütesiegel. Bei 
den zehn Betrieben der Pilotphase hat 
dieser Prozess rund ein Jahr gedauert. 
Drei Botschafter-Teams setzt die 

Handwerkskammer zur Beurteilung 
ein. Die Zertifizierung geschieht 
auf freiwilliger Basis. Da aber viele 
Handwerksbetriebe um Nachwuchs 
kämpfen, rechnet die Handwerks-
kammer mit einer großen Resonanz. 
Die ersten neun Auszeichnungen 
sollen als Startschuss dienen. Rund 
2.600 von 12.000 Handwerks-
betrieben in Heilbronn-Franken bilden 
aus. Insofern ist das Siegel nicht nur 
eine Orientierungshilfe für Eltern, 
sondern auch ein Weiterbildungs-
programm für Ausbilder.
Weitere Informationen zum Aus-
bildungssiegel gibt es auf der Web-
seite der Handwerkskammer unter 
www.hwk-heilbronn.de/ausbildungs-
siegel.� W

Freude über den 
Erfolg: (v. l.) Andrea 
Hönig (Plieninger 
GmbH & Co. KG), Dr. 
Michael Heil, Ober-
studienrektor der 
Christian-Schmidt-
Schule, Manuela 
Walter (Schreinerei 
Reinhold Walter), 
Hermann Bürkle 
(Klaiber Automobile 
Öhringen GmbH), 
Thomas Randecker 
(Randecker und 
Westiner Elektro-
technik GmbH & 
Co. KG), Rita Förch 
(Roland Förch GmbH), 
Andreas Hemmer-
lein (Metalltechnik 
Andreas Hemmer-
lein), Marlies Förch 
(Roland Förch GmbH), 
Hauptgeschäfts-
führer Ralf Schnörr, 
Abteilungsleiterin 
Kerstin Lüchtenborg, 
Qualitätsbotschafter 
Heiko Arndt, Vize-
präsident Markus 
May, Kreishand-
werksmeister Ulrich 
Stein (Maler Stein 
GmbH) und Quali-
tätsbotschafter Paul 
Spohrer. 
Foto: Handwerks-
kammer
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Wein auf der Insel – am kommenden Wochenende ist es so weit
Open-Air-Weinverkostung im Rathaushof
Am Samstag, 5. September, ist 
es so weit: im Lauffener Burghof 
startet wieder das beliebte Wein-
fest „Wein auf der Insel“. In ein-
zigartiger Kulisse können an drei 
Tagen die Köstlichkeiten aus Küche 
und Keller verkostet werden.

Bei der Weinprobe auf der Insel können 
Sie beinahe das komplette Sortiment 
der Lauffener Weine kennenlernen. 
Mit von der Partie sind die Lauffener 
Weingärtner eG, die Lauffener Jung-
winzer „vinitiative“ sowie die Wein-
güter Eberbach-Schäfer, Hirschmüller, 
Schaaf, Schiefer und Wörthmann. 
Alkoholfreies bietet die Familie 
Schmälzle. Für das leibliche Wohl 
sorgen in diesem Jahr drei Lauffener 
Gastronomen-Teams, bestehend aus 
dem China-Restaurant Hong-Kong, 
Partyservice Schaaf und Fisch Seybold. 
Mit dem abwechslungsreichen Speise- 
angebot können sich alle Besucher 
kulinarisch verwöhnen lassen. Das 
Inselcafé des Partyservice Schaaf 
serviert heiße Getränke mit den 
dazugehörigen Caféspezialitäten. Am 
Samstag und Montag können die Be-
sucher ab 17 Uhr flanieren, probieren, 
genießen und entspannen. 
Am Sonntag heißen die Veranstalter 
die Besucher bereits um 11 Uhr 
willkommen.

Das Gitarrenduo Magic acoustic Guitars sorgt für 
einen stimmungsvollen Festauftakt am Samstag.

Das Weinfest eröffnet Bürger-
meister Klaus-Peter Waldenberger 
am Samstag um 18 Uhr, gemeinsam 
mit der Württemberger Weinkönigin 
Stefanie Schwarz und der Württem-
berger Weinprinzessin Annekatrin 
Gauger. Ab 19 Uhr begleiten die 
Musiker von Magic acoustic Guitars  
die Weinverkostung. Im Jahr 2014 
waren die beiden Musiker zum 
Künstler des Jahres nominiert. Ihre 
Musik hörte man bei zahlreichen 
Radio- und Fernsehauftritten sowie bei 
unzähligen Liveauftritten. Sie spielen 
feurige hochvirtuose Flamenco-, 
Latin- und Klassik-inspirierte Eigen-
kompositionen. Darunter mischen 
sich Coverversionen von Sting und 
den Eagles im typischen Magic-
acoustic-Guitars-Sound. Schon nach 
wenigen Takten ist klar: hier nehmen 
zwei Musiker ihre Musik nur als Aus-
gangspunkt für ein spannendes Joint 
Venture, von dem sie sich selbst 
überraschen lassen wollen. Dabei 
gelingt es ihnen, ihre sechssaitigen 
Instrumente voll auszureizen. Die Ab-
stimmung untereinander ist selbst in 
den allerfeinsten Nuancen gegeben.

Die Sieger des letztjährigen Weincontests – das 
Team Phoenix gilt es in diesem Jahr zu schlagen.

Mit dem traditionellen Weincontest 
sorgt Karl-Ernst Schmitt am Sonntag 
ab 15 Uhr für Spannung beim 
Publikum und den teilnehmenden 
Teams. Die Teams müssen die Reb-
sorte von insgesamt neun Proben 
bestimmen. Karl-Ernst Schmitt, Vor-
sitzender der Weinbruderschaft 
Heilbronnn sowie die Württemberger 
Weinkönigin Stefanie Schwarz und 
die letztjährige Württemberger Wein-
königin Theresa Olkus liefern in den 

Pausen kurzweilige Informationen 
rund um den Wein und die Rebsorte. 
Selbstverständlich dürfen auch die 
interessierten Zuschauer mitprobieren 
und mitraten. Beim Publikumsquiz 
können die Besucher ihr Weinwissen 
unter Beweis stellen. Der größte Wein-
kenner gewinnt ebenfalls einen Preis.

Mike Janipka und Jürgen Fälchle begleiten die 
Verkostung am Sonntagabend.

Mike Janipka wird am Sonntagabend 
wie in den letzten Jahren das Publikum 
ab 18 Uhr mit seiner Akustikgitarre und 
seiner Stimme fesseln. Begleitet wird 
er vom Pianisten Jürgen Fälchle von 
der Formation „Groove Connection“. 
Die zwei Musiker interpretieren in 
persönlichem Stil Hits und Klassiker 
aus Pop und Rock‘n‘Roll. Dabei 
werden sie mit Sicherheit die eine oder 
andere musikalische Überraschung 
präsentieren. Ein harmonischer und 
unvergesslicher Abend ist garantiert.

Am Inselmontag spielt die Band Line im Burghof 
und sorgt für einen schwungvollen Abschluss.

Am Inselmontag steht eine in Lauffen 
noch unbekannte Band auf der 
Bühne, die Ludwigsburger Akustik-
band Line in. Die drei Musiker Nico 
Blum, Stephan Müllner und Andi 
Kunz präsentieren virtuoses Gitarren-
spiel und brillanten mehrstimmigen 
Gesang in Verbindung mit einer 
Cajon. Mit unvergessenen Perlen der 
Musikgeschichte aus Rock-Pop- und 
Folkklassikern nehmen sie ihre Zu-
hörer mit auf eine erfrischend neue 
Reise durch zahlreiche Zeiten und 
Stilrichtungen. Mit im Gepäck haben 
die Drei Balladen und groovige Kult-
songs unter anderem von Simon 
and Garfunkel, Dire Straits, Billy Joel 
bis hin zu aktuellen Hits von Pharell 
Williams und Robin Thicke.

L E C K E R

B I S S E N

L A U F F E N

N E C K A R

5. bis 7. Sept.
Rathausburg Lauffen a.N.

Wein
auf der Insel
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Wein auf der Insel ist und bleibt 
ein Geheimtipp unter den Wein-
festen. Nicht ohne Grund wurde 
es bereits mehrfach vom Wein-
institut Württemberg mit Bestnoten 
als „empfohlenes Württemberger 
Weinfest“ zertifiziert. Genießen Sie 
auch in diesem Jahr die einzigartige 
Stimmung im Lauffener Burghof, be-
gleitet von bestem Wein, feinstem 
Essen und drei Tagen bester Musik.
Welche Leckereien sollten Sie 
beim Fest unbedingt probieren? 
Die Bewirter stellen Ihre Empfeh-
lungen vor:
Das Team des Partyservice Schaaf 
empfiehlt als Vorspeise die Garnelen 
„Butterfly“ mit Gemüsepfanne und 
Weißbrot. Dazu passt ein Sekt/
Secco oder ein trockener Weiß-
wein. Als Hauptgericht wird das 
Rindfleischpfännle in Honig-Senf-
marinade mit gebratenen Rauch-

pfefferkartoffeln empfohlen. Das 
zarte Rindfleisch wird dabei in Honig 
und Senf gebraten und in Rotwein 
geschmort. Dazu passt ein kräftiger 
Rotwein. Als Grillgericht werden die 
Hähnchenspieße mit Barbeque-Dipp 
und Wilde Kartoffeln empfohlen. Dazu 
passt ein trockener Rotwein – auch als 
Barrique. Für ein süßes Schmankerl als 
Dessert sorgt das Inselcafé des Party-
service Schaaf mit warmen Apfel-
schnecken mit Zimt und Zucker, dazu 
kann ein Cappuccino oder Eiskaffee 
genossen werden.
Wer Fisch liebt, ist beim Gastro-Zelt 
von Fisch Seybold genau richtig. Be-
sonders zu empfehlen ist das Fisch-
filet in Bierteig mit Kartoffelsalat. Für 
Wildliebhaber gibt es Wildwürste im 
Brötchen.
Internationale Speisegenüsse sind 
durch das China Restaurant Hong 
Kong vertreten. Probieren Sie die 

knusprige Ente mit gebratenen Nudeln 
oder Reis. Als landestypische Nach-
speise empfiehlt sich eine gebackene 
Banane mit Honig und Mandeln.

Wichtiger Hinweis:
Die Parkmöglichkeiten im Städtle 
sind rar, das Parkdeck in der Mühl-
bergstraße ist gesperrt, weiter 
gilt in der Mühlberg- sowie der 
Rathausstraße ein Halteverbot. 
Wir bitten Sie daher Ihr Fahrzeug 
außerhalb der Altstadt abzustellen 
oder das Inselfest zu Fuß zu be-
suchen. Für Fahrradfahrer ist auf 
dem Parkdeck in der Mühlberg-
straße ein großzügiger Fahrrad-
parkplatz eingerichtet.� W

Das Museumscafé lädt ein ...

Lust auf eine Tasse Kaffee und ein 
Stück Kuchen? Oder doch lieber 
ein kaltes Getränk oder ein Gläs-
chen Wein? Noch bis einschließlich 
September hat das Museumscafé 

samstags und sonntags von 14 bis 
17 Uhr geöffnet. 
Besuchen Sie während Ihres Aufent-

halts die Ausstellung zu Robert Grad-
mann, dem Ökopionier, im Museum. 
Der Eintritt ist frei.� W

Die letzten Termine sind: 

5./6. September	 Frau Friedel mit Team
12./13. September 	 BÖK, Bücherei Katholisch Öffentlich
19. September	 kein Museumscafé
20. September	 Förderverein Erich-Kästner-Schule
26./27. September 	 Frau Friedel mit Team

Das Freibad Ulrichsheide schließt
Letzter Badetag am Sonntag, 13. September

Morgens wird es später hell, abends 
früher dunkel, die Nächte werden 
kühler. Auch die wärmenden 
Sonnenstrahlen am Mittag können 
nicht darüber hinwegtäuschen, 
dass der Spätsommer schon kräftig 
an die Türe klopft.
Gekoppelt an das Ende der Sommer-
ferien schließt das Freibad Ulrichs-
heide wie in den vergangenen Jahren 
am Sonntag, 13. September, seine 
Pforten.
Ein kühler und durchwachsener Start 
im Mai und Juni, dafür viele heiße 

Tage im Juli und August – so lautet 
die Bilanz in diesem Jahr. Die Stadt-
verwaltung hofft, dass die Besucher, 
die das Angebot des Freibads wahr-
genommen haben, auch im Jahr 2015 
zufrieden waren.
Die Stadt Lauffen a.N. bedankt sich 
beim städtischen Personal für den  
unermüdlichen Einsatz, um allen Bade-
gästen einen erholsamen, interes-
santen und vergnüglichen Aufenthalt 
zu ermöglichen. Seit 1. August unter-
stützt Herr Zehner, Fachangestellter  
für Bäderbetriebe, tatkräftig das 
Freibadteam.
Das Freibadteam, der Kiosk-Betrieb 
und auch die Stadtverwaltung Lauffen 
a.N. danken allen Besucherinnen 

und Besuchern für die Treue zum 
Lauffener Freibad und freuen sich auf 
ein Wiedersehen im nächsten Jahr.�W

vorne: Valentin Steinle, Felix Welling, Marat Zehner
hinten: Martina Rauschenberg, Tobias Laux, Angela Langer, Angelika Lovato 
(v. l. n. r). Auf dem Bild fehlen Beate Wöhrle und Melanie Wabschke.
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Stadtgärtnerei ist auch während der Ferien voll im Einsatz

Nach einem sonnigen Wochen-
ende beginnt die Woche für die 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtgärtner oft erst mal mit 
Aufräumarbeiten in den Grün-
anlagen.

Die neuralgischen Punkte sind die 
neugestalteten Flächen am Kies, der 
Spielplatz am Neckar, aber auch die 
Sportflächen bei der Stadthalle.

Mäharbeiten im Parkfriedhof sind zwischen den 
engen Reihen nur von Hand möglich.

Die Friedhöfe in der Stadt wollen 
auch in der Urlaubszeit gepflegt 
sein. Mäh- und Schneidearbeiten 
sind dort in regelmäßigen Abständen 
notwendig. Durch die anhaltende 
Trockenheit konnten Mähgänge ein-
gespart werden, dafür musste aber 
in diesem Sommer viel, viel mehr ge-
gossen werden.
Das mobile Grün auf dem Postplatz, 
am Bahnhof und an weiteren Stellen 
im Stadtgebiet macht auf der einen 
Seite viel Mühe, belohnt aber auf der 
anderen Seite auch durch seine ein-
malige Blütenpracht und trägt somit 
deutlich zur Stadtverschönerung bei. 
Der Wohlfühlfaktor beim Flanieren 
durch die Innenstadt steigt dadurch 
deutlich.

Der mobile Grünschmuck in der Innenstadt 
musste in diesem heißen Sommer besonders ge-
gossen werden.

Die vielen Baumscheiben im ganzen 
Stadtgebiet müssen regelmäßig ge-
pflegt sein und die Stadtgärtner 
würden dafür gerne mehr Zeit auf-
wenden, was aber oft an der Vielzahl 

der Aufgaben scheitert.
Mindestens 100 im Winterhalbjahr 
gepflanzte Bäume bedürfen einer 
besonders intensiven Pflege, ganz 
besonders in diesem sehr trockenen 
Sommer. Die Sommergewitter hinter- 
lassen am alten Baumbestand 
Schäden, die auch aus Sicherheits-
gründen zeitnah beseitigt und versorgt 
werden müssen.

Aufräumarbeiten am älteren Baumbestand nach 
einem Gewittersturm.

Die Sportplätze wurden in der 
Sommer-Spielpause einer intensiven 
Regenerationsmaßnahme unter-
zogen; Arbeiten die auch von den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern 
der Stadtgärtnerei fachmännisch aus-
geführt werden.

Insgesamt gesehen bleibt in den 
städtischen Grünanlagen nichts wie 
es ist – es wächst, grünt und blüht – 
Die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter 
der Stadtgärtnerei mähen, hacken, 
schneiden – und tragen somit zu 
einem schönen Lauffen a.N. bei.� W

Nach einem sonnigen 
Wochenende an 

einer Himmelsliege 
am Kiesplatz.

Öffentliche Sitzung des Jugendrats am 
15. September
Zur nächsten öffentlichen Sitzung des Jugendrates am Dienstag, 
15. September, um 19 Uhr in der Werkrealschule, Herdegenstraße 
15 sind alle Interessierten herzlich eingeladen. 

Auch wenn Sie kein jugendliches 
Alter mehr haben, sich aber 
dennoch für die Belange Jugend-
licher einsetzen wollen, sind Sie 
herzlich eingeladen, vorbeizu-
kommen und mitzuarbeiten.� W

Schienenersatz- 
verkehr zwischen  
Walheim und Lauffen 

Wegen Gleis- und Weichen-
erneuerungen gibt es von Freitag,  
11. September, 23 Uhr, bis Montag, 
14. September, 5 Uhr, zwischen 
Walheim und Lauffen a.N. einen 
Ersatzverkehr mit Bussen. Die Züge 
zwischen Stuttgart und Heilbronn 
fahren halbstündlich. Die Regional-
Expresszüge (RE) nach/von Würzburg 
fallen zwischen Stuttgart und Heil-
bronn aus. Ausführliche Informationen 
erhalten Sie unter www.bahn.de/bau-
arbeiten.� W
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Mut statt Hut im Gepäck: Reisende Frauen in 
früheren Zeiten
Unterhaltsamer Vortrag von Ulrike Kieser-Hess im Museum 
im Klosterhof am 20. September

„Ein Mann ist auf Reisen nur als Ge-
päckträger zu gebrauchen, aber wir 
reisen am liebsten ohne Gepäck“, 
spricht Emily Lowe den Frauen aus 
dem Herzen, die ohne Hut, aber mit 
viel Mut im Gepäck alleine in der Welt 
unterwegs waren, als das für Frauen 
noch nicht üblich war. Von den Wüsten 
Arabiens bis zu den Schneefeldern 
Sibiriens reisten die mutigen Frauen in 
den letzten Jahrhunderten, nicht mit 
einem Reiseveranstalter all inklusive, 
sondern mühevoll, aufregend, gefähr-
lich, ja oft lebensgefährlich.
Ulrike Kieser-Hess, Journalistin und 
Autorin, lädt mit ihrem unterhalt-

samen Vortrag am Sonntag, 20. 
September, um 15 Uhr im Lauffener 
Museum im Klosterhof dazu ein, völlig 
ungefährlich mit auf Reisen zu gehen, 
zu den Treffpunkten der frühen Globe-
trotterinnen.

Der Eintritt ist frei. Das Museumscafé 
ist geöffnet.

Eine Veranstaltung der Stadt 
Lauffen a. N. im Rahmen der 
Kulturregion HeilbronnerLand 
2015 unter dem Motto „Unsere 
Wegenetze – Routen des Lebens“.

Reisende Frauen waren in den letzten Jahr-
hunderten die Ausnahme. Von ihren aufregenden 
Erlebnissen berichtet Ulrike Kieser-Hess. 
(Grafik: Historische Werbeanzeige)

Öffentliche Stadtführung im Städtle am 19. September
In einer öffentlichen Führung wer-
den am Samstag, 19. September, 
um 14 Uhr ausgewählte Besonder-
heiten des historischen „Städtle“ 
erschlossen.
Die rund zweistündige Führung mit 
Günter Schlag startet um 14 Uhr im 
Rathaushof in der Rathausstr. 10 
mit der um 1100 von den Popponen 
errichteten Burg der Grafen von 
Lauffen. Die Führung zeigt weiterhin 
die imposante seit 1274 bestehende 
und heute noch weitgehend er-
haltene Stadtmauer mit den Durch-
lässen „Altes“ und „Neues Heilbronner 
Tor“. Sie führt zu dem im Gebäude 

„Engelhansen“ untergebrachten Ge-
fängnis, welches bis in die 50er-Jahre 
des vorigen Jahrhunderts als Aus-
nüchterungszelle genutzt wurde. 
Eine weitere Station ist die heutige 
Martinskirche, die um 1200 als 
Nikolauskapelle mit der Gründung 
des „Städtle“ erbaut wurde. Die 
Führung kostet für Erwachsene 5 €, 
Kinder dürfen kostenfrei teilnehmen. 
Informationen erhalten Sie bei 
Günter Schlag, Tel.: 07133/8678 oder  
gug.schlag@web.de.� W

� Altes Gefängnis im Städtle

Seniorenzentrum Haus Edelberg Lauffen a.N.
Förderverein feiert jeden Monat die Geburtstagskinder
Einer der schönsten Tage in jedem 
Monat ist der Geburtstag jedes einzel-
nen Bewohners. Egal ob 80, 90 oder 
gar älter. Sich an eine gedeckte Tafel 
zu setzen, sich bewirten zu lassen, 
das gab es ja früher nie und wird 
von unseren Bewohnern sehr gerne 
angenommen. Schließlich haben sie 
eine Einladung extra für diesen Nach-
mittag erhalten. Unseren Bewohnern 
soll es an nichts mangeln, so lautet 
das Motto unserer Damen vom Förder-
verein Haus Edelberg, die ihren selbst 
gebackenen Apfelkuchen liebevoll an-

bieten. Für Musik und Gesang sorgt in 
der Runde Fr. Manuela Heitmann aus 
der Beschäftigungstherapie. Wünsche 
zu alten Schlagern und Volksliedern 
werden gerne angenommen und 
gemeinsam gesungen. Da kommen 
so manche Erinnerungen hoch, wie 
es doch damals war, ja „Damals“ da 
konnte man sich nicht unbedingt 
Kuchen leisten und schon gar nicht 
den „guten“ Kaffee. Aber gefeiert 
wurde auch, so erzählte eine Dame 
in der Runde und schwelgte in so 
mancher Erinnerung. Zigore, das war 

der Aufhänger eines sehr lustigen Ge-
sprächs, bei dem alle plötzlich etwas 
zu erzählen wussten. Wissen Sie noch 
was Zigore ist? Nein? Dann fragen Sie 
mal ihre Oma, denn die weiß es sicher 
noch genau. Und so endete ein sehr 
schöner und gelungener Geburtstags-
nachmittag im Haus Edelberg. 
In geselliger Runde wird dieses jeden 
Monat wiederholt und erfreut somit 
alle Geburtstagsjubilare des Hauses.
Einrichtungsleitung Angelika Franz 
und das Edelberg-Team
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AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN UND NACHRICHTEN

Betriebsausflug der 
Stadtverwaltung am 
17. September
Städtische Einrichtungen sind 
am 17. September ganztägig ge-
schlossen
Am 17. September findet ganztägig 
der städtische Betriebsausflug statt.
Deshalb bleiben an diesem Tag alle 
städtischen Einrichtungen, einschließ-
lich der städtischen Kindergärten, 
des städtischen Bauhofs und des 
Bürgerbüros am Bahnhof, ganztägig 
geschlossen. In den Kindertagesein-
richtungen werden nach Bedarf Not-
gruppen eingerichtet.
Wir bitten um Ihr Verständnis und Be-
achtung.

Schuss- oder andere 
Vergrämungs-
apparate
Nach § 8 der polizeilichen Umwelt-
schutzverordnung der Stadt Lauffen 
a.N. vom 1. Juli 2015 dürfen zum 
Schutz der Weinberge Schussapparate 
und ähnliche Einrichtungen zur Fern-
haltung von Tieren in Weinbergen nur 
vom Beginn der Traubenreife bis zum 
Ende der Traubenlese aufgestellt und 
betrieben werden.
In der Zeit zwischen 19.00 Uhr und 
07.00 Uhr ist der Betrieb dieser Geräte 
nicht gestattet!
Wir bitten die Bevölkerung um Ver-
ständnis und die Landwirtschaft um 
Beachtung dieser Vorschrift!

Landratsamt
Heilbronn
Änderung in der 
Beförsterung des 
Stadtwaldes
Der Leiter des Forstreviers Ilsfeld 
Gerhard Rau ist zum 1. September 
2015 in den Ruhestand getreten. 
Er betreute bislang forstlich die im 
Nahbereich der Kernstadt Lauffen 
a.N. gelegenen Walddistrikte, wie 
den Forchenwald und den Kaywald.

Diese Aufgabe 
übernimmt ab 
sofort Förster 
Oliver Muth, der 
bereits seit 
einigen Jahren 
größere Teile des 

Stadtwaldes Lauffen, u. a. in 
Etzlenswenden, als Forstrevierleiter 
betreut. Damit befindet sich die forst-
liche Betreuung des gesamten 
Lauffener Stadtwaldes nun in einer 
Försterhand.
Förster Oliver Muth ist erreichbar 
unter: Telefon: 07062/5498
Mobil: 0172/7608297
Fax: 07062/979083
E-Mail: oliver.muth@landratsamt-
heilbronn.de

Die Zukunft 
„Steuern“ – Mit einer 
Ausbildung oder 
einem Studium im 
Finanzamt

Ob Ausbildung 
oder Studium, 
beide bringen 
echte Plus-
punkte: Durch 
den dualen Auf-
bau, d. h. den 
regelmäßigen 
Wechsel von 
Theorie und 

Praxis, bekommt man bereits 
während der Ausbildung ein gutes 
Gefühl für die spätere Arbeitswelt. Ein 
attraktives Gehalt schafft finanzielle 
Freiräume. In der praktischen Aus-
bildung gibt es flexible Arbeitszeiten 
und Urlaubsanspruch. Und schließlich 
gibt die Arbeit im Finanzamt ein gutes 
Gefühl: Denn zu den wichtigsten Auf-
gaben zählen die Festsetzung und die 
Erhebung von Steuern – und die 
machen die Finanzierung wichtiger 
öffentlicher Aufgaben erst möglich, 
zum Beispiel Bildung, Innere Sicher-
heit, Infrastruktur, Verbraucher- und 
Umweltschutz.

Beruf und Familie – auch das geht 
zusammen. Durch flexible Arbeits-
zeitmodelle lässt sich beides ideal 
vereinbaren. Und dem Arbeitgeber 
ist Familie auch richtig Geld wert: ver-
ändert sich die Familie, verändert sich 
auch das monatliche Gehalt.
Lust uns persönlich kennenzu-
lernen?
Herzliche Einladung zum Info-Nach-
mittag am 09.09.2015 von 14.00 
Uhr bis 15.30 Uhr im Finanzamt in 
der Moltkestr. 91 in Heilbronn.
Unser Chef ist Finanzminister – 
Deiner bald auch?
Alle Infos gibt es unter www.was-
gibts-zu-glotzen.de und direkt bei den 
Ausbildungsleitern Herrn Schoner (Tel. 
07131/104-3324) und Herrn Fisch 
(Tel. 07131/104-3510) im Finanzamt 
Heilbronn oder per E-Mail an post-
stelle@fa-heilbronn.bwl.de.

STANDESAMTLICHE
NACHRICHTEN
vom 25.08.2015 – 31.08.2015

Eheschließungen:
Lisa Leinbohm und Elias Link, Lauffen 
am Neckar, Siegersgrund 2
Annegret Lang und Oliver Rückle, 
Neckarwestheim, Eichenweg 2
Dorothea Holeksa, Lauffen am 
Neckar, Wielandstraße 21, und Bernd  
Zimmermann, Berolzheim, Rote- 
gartenstraße 14

Sterbefall:
Heinz Robert Gaßmann, Lauffen am 
Neckar, Klosterhof 1

ALTERSJUBILARE

vom 04.09.2015 – 10.09.2015
05.09.1938 Cristine Konnerth, Olgastraße 24, 77 Jahre
05.09.1941 Ursula Egen, Mittlere Straße 16, 74 Jahre
05.09.1943 Günter Ernst Schiefer, Siegersgrund 8, 72 Jahre
07.09.1943 Helmut Mayer, Bismarckstraße 92, 72 Jahre
09.09.1937 Elisabeth Hahn, Bahnhofstraße 55, 78 Jahre

Es wird darauf hingewiesen, dass die Veröffentlichungen keinen Anspruch auf 
Vollständigkeit erheben, da die Veröffentlichung nur mit besonderem Einver-
ständnis der Betroffenen erfolgen kann.


